


„Es sieht kahl aus“, meinte Elenna
fröstelnd, „aber trotzdem irgendwie sehr
schön.“

Silver, Elennas zahmer Wolf, drückte



sich an sie. Sein graues Fell war mit
Schneeflocken besprenkelt und von
winzigen Eiskristallen übersät. Dankbar für
die Körperwärme an ihren Beinen,
umarmte Elenna ihn.

„Ich sehe auf der Landkarte nach, wie
weit es noch ist“, sagte Tom, als er eine
abgenutzte Pergamentrolle aus Storms
Satteltasche zog. Der schwarze Hengst
hob sich wie ein pechschwarzer Schatten
von der weißen Umgebung ab. Storm
wieherte leise, als Tom ihm den Hals
klopfte. Hier in der Eiswüste konnten
Elenna und Tom nicht auf ihm reiten. Eis
und Schnee waren zu glatt für Storms
Hufe, sodass sie nur langsam vorwärts
kamen.

„Wir befinden uns schon ziemlich weit



im Norden von Avantia. Bald sind wir da“,
stellte Tom fest. Dann zeigte er auf den
leuchtenden Pfad auf der Karte, der ihnen
den Weg wies. Denn es war keine
gewöhnliche, sondern eine magische
Landkarte. Zauberer Aduro, der Berater
des Königs, hatte sie Tom für seine
geheime Mission gegeben. Das Land
wurde von verzauberten Biestern bedroht
und Tom sollte sie befreien. Die magische
Landkarte hatte Tom und Elenna bereits
zu vier verschiedenen Orten geführt, wo
die beiden vier gefährlichen Biestern
begegnet waren.

Als kleines Kind hatte Tom viele
Geschichten über die sechs mächtigen,
uralten Biester gehört: legendäre Wesen,
die in den abgelegensten Winkeln des



Königreichs lebten und deren Aufgabe es
war, Avantia zu beschützen und es
gedeihen zu lassen. Tom wuchs bei seiner
Tante und seinem Onkel auf und glaubte
lange, die Geschichten seien nur
Märchen. Schließlich war er nie einem
Biest begegnet. Das Gleiche galt
allerdings auch für seinen Vater Taladon.

Aber jetzt, da er mittlerweile schon vier
Biester mit eigenen Augen gesehen hatte
und wusste, dass es sie wirklich gab,
fragte sich Tom, ob er irgendwann auch
seinen Vater kennenlernen würde. Wenn
das eine möglich war, warum dann nicht
auch das andere?

Malvel, ein böser Zauberer, hatte die
sechs mächtigen, uralten Biester mit
einem finsteren Fluch belegt. Nun



brachten sie Schrecken und Zerstörung
über das Land, statt es zu beschützen.
Aus diesem Grund musste sich ein ganz
besonderer Mensch auf eine Mission
begeben, um das Königreich zu retten.
König Hugo und Zauberer Aduro hatten
Tom dafür ausgewählt. Und er wollte die
beiden auf keinen Fall enttäuschen!

Zu Anfang seiner Mission war Tom mit
Storm allein unterwegs gewesen, nur mit
Schwert und Schild bewaffnet. Aber bald
lernte er Elenna und Silver kennen. Die
beiden schlossen sich ihm an. Tom
wusste, dass er ohne sie niemals so weit
gekommen wäre. Gemeinsam hatten sie
schon vier Biester von Malvels bösem
Zauber erlöst. Mit Elennas Hilfe hatte Tom
gegen sie gekämpft, sie besiegt und
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